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Wallenstein , Herzog zn Fried-
land , kaiserl. Generalissimus
im dreißigjährigen Kriege

Octavio Piccolomini,
General -Lentnant

Max Piccolomini , sein Sohn,
Oberst eines Kürassier-
Regiments

Graf Terzky , Wallensteins
Schwager , Chef mehrerer
Regimenter

Jllo , Feldmarschall . . . .
Graf Jsolani , General der

Kroaten
Buttler , Oberst eines

Dragoner -Regiments
Gordon , Kommandant von

Eger
Der Bürgermeister von Eger
Gustav Wrangel , schwedischer

Oberst

Felix Baumbach.

Wilhelm Wassermann.

Reinhold Lütjohann.

Otto Hertel.
Fritz Herz.

Paul Gemmecke.

Karl Dapper.

Otto Kieuschers.
Joseph Mark.

Hugo Höcker.

Ein schwedischer Hauptmann Ewald Schindler
Major Geraldin Heinrich Blank.
Deveronx , 1 . f /Max Schneider.
Macdonald , | Hauptlentc . . | (grit ^ © läffer.
Keitmann , Rittmeister
Ein Adjutant Octavios . .
Baptista Sem , ein Astrolog
Ein Gefreiter "I g 2 £ I

lSet }®eTOincr) | lll
Kammerdiener Wallensteins .
Page Octavio Piccolomiuis.
Herzogin von Friedland,

'Wallensteins Gemahlin
Thekla , Prinzessin von Fried-

land , ihre Tochter . . .
Gräfin Terzky , Schwester

der Herzogin
Fräulein Neubrunn , Hofdame

der Prinzessin

Engen Rex.
August Schmitt.
Felix vou Krones.
Karl Keim.
Karl Fertig.
Karl Arras.
Hermann Benedict.
Ehriemhild Kunz.

Edith Dernau.

Melanie Ermarth.

Marie Frauendorfer.

Maria Geuter.
Offiziere . Kürassiere . Hellebardiere . Diener.

Die Handlung geht im Jahre 1634, in den drei ersten Akten in Pilsen , in den beiden letzten in Eger vor.

Große Pause nach dem dritten Akte (etwa 9W.

Wallenstein.
Ein dramatisches Gedicht von  Friedrich Schiller.

Regie : Otto Kieuschers.

II.  Teil.

Wallensteins Tod.
In fünf Akten.

Druck der C. F . Müllerschcn Hofbuchdruckerei. Karlsruhe.

Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 7. Februar 1914.

SS . Abonnements-Vorstellung der Abteil. A . (rote Mullemutskarttsj.

MM" Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 3 Uhr. "WZ
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: dreiviertel elf Uhr.

Bekanntmachungen.

preise der Plätze:
Balkon- Frem - \

denioge |
Parterre -Frem - \

denloge )

Logen1. Rangs

Balkon . . .

2. Rang Mitte

ll.
I.

II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

Abt . 6 Jk — ?/.
„ 5 Jk — ty
„ 4 A — $
„ 3 Jk.  50  9?.
„ S Jb.—
„ 41 - ^ !
„ 51 . — 9$
„ iJk — 91/.
„ 4 Jk — 9%
.. 3 Jk  50  9*/.

Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2 . Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I . Abt . 3 Jk  50  9%
II.

I.
II.

I.
II.

I.
II.
I.

II.

3 Jk  —  9/.
4 Jk  —  9/.
3 Jk  —  91/.
3 Jk  —  9/.
2 Jk  50  9/.
2 Jk  50  9/
2 Jk  —  9/.
1 Jk  50  9/.
1 Jk  20  9/

4.  Rang Mitte

4 . Rang Seite

1. Abt . 1 Jk  20 A
II . „ - Jk 80 &
I. „ - Jk  8C  9jt.

II . „ -Jk . 60 9jt.
2 . Rang Stehplatz . . 21 . — 9/.
3. Rang Seite Stehplatz -  Jk  60  9/ -.
4.  Rang Mitte Stehplatz -  Jk  50  9jf,
4 . Rang Seite Stehplatz -  Jh.  40  9/

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten . Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fnndstticke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fnndstticke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnungin der Vorhalle . Die Fnndstticke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Krank:  Beatrice Lauer-Kottlar, Maria Lorentz-Höllischer.

Spielplan.
Sonntag, den  8.  Februar : 37.  B.  Die Zauberflöte.  Anfang Uhr. (6 Ji .)
Montag, beit 9. Februar: 36.  C . Im weißen Röhl.  Anfang V28 Uhr. (4 jQ

Montag , den  16.  Februar, abends  8  Uhr
Einziges Konzert

Uvette Gnilbert
unter Mitwirkung der Tänzerinnen Mesdenioiselles  Vinchelin, Dorys, Diaz, Boyer, Loreau  und  Licini

und  Louis Fleury (Flöte ), Daniel Jeisler (Klavier ), sowie des  Gr . Hosorchesters.
Flügel: C. Sechstem, Berlin (L. Schweisgut , Karlsruhe).

Nachdruck »erboten
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